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StuRaMed Protokoll – 07.07.14 

Anwesende: Nicole Schreyer, Margarethe Grupp, Elisabeth Henkel, Frederik von Daak, Theresa 

Buzek, Konrad Didt, Kristine Schubert, Sonja Neuser, Jana Schuchardt, Tim Wenzel 

Gäste: - 

Redeleitung: Theresa Buzek 

Protokoll: Tim Wenzel 
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TOP 0:  Sitzungsorganisation 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Wir sind mit 4/11 gewählten Mitgliedern nicht beschlussfähig. 

Protokoll 
Wir sind nicht genug gewählte Mitglieder, um über das Protokoll abstimmen zu können. Deshalb 

vertagen wir den TOP auf nächste Woche.  

TOP 1:  Sprechstunde 
Es gibt nichts zu berichten.  

TOP 2:  Kommissionen 

Plenum 
Das Plenum stimmte über die Vergabe der StuRa-Musikanlage ab. Jetzt kann man die Anlage  als 

Privatperson für 50€ Kaution und 12€ Leihgebühr leihen. Wir als StuRaMed können uns diese 

weiterhin leihen, es gibt dafür eine Einweisung.  

Außerdem soll morgen eine neue Geschäftsführung gewählt werden. 

TOP 3:  Finanzen 

MV Essen 
Sonja teilt uns mit, dass  die Teilnehmer 8,80€ vom Teilnahme-Beitrag abrechnen können.  

Erstitage 
Sonja stellt einen Finanzantrag in Höhe von 250€ für Brunch, 100€ zur Miete des No-Limit und 200€ 

für den Transporter. 

Finanzantrag Kittel 
Yannik stellte einen Finanzantrag über 1665,60 € für den Kauf von 160 Kitteln für die Ersti-Tage. 

Dieser wurde per Umlaufbeschluss abgestimmt.  

 --> MH / 0 / 2 

TOP 4:  FSR-Wahl 
Insgesamt verlief die Wahl erfolgreich. 

TOP 5:  Klausur QSB 5 
Vicky stellt uns die Problematik noch einmal vor, die im 8. Semester zurzeit heftig diskutiert wird. Die 

Klausur im QSB 5 (Klinisch-Pathologische Konferenz) war sehr schwer. Es gab wohl 80 
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Krankschreibungen bei der Klausur. Äußerungen des Dozenten unmittelbar vor der Klausur wurden 

von den Studierenden als sarkastisch empfunden. Es wirkt, als wurde die Klausur bewusst schwierig 

gestaltet, um die Studierenden zu "zwingen", zur Vorlesung zu gehen. Die Krankschreibungen 

erfolgten möglicherweise wegen der hohen Klausurdichte (7 Klausuren in 2 Wochen im 8. Semester). 

Es habe Äußerungen aus der Pathologie gegeben, dass die Nachhol-Klausur  „extra schwer“ ausfallen 

soll. 

Die Inhalte der Klausur bezogen sich laut Vicky nicht unbedingt auf (beispielsweise für das 2. 

Staatsexamen) relevante Inhalte, sondern vor allem Details aus der Vorlesung.  

Wir möchten das Gespräch mit Prof. Wittekind suchen.  Wir möchten noch das Ergebnis der Klausur 

abwarten. Außerdem möchten wir anmerken, dass man Studierende nicht dafür bestrafen kann, dass 

sie nicht zur Vorlesung kommen. Die Vorlesungsqualität im QSB 5 ist im Moment nicht die beste, das 

kann auch angemerkt werden. Schlussendlich sind unsachliche Kommentare vor der Klausur 

unangebracht.  

Mit der Pathologie steht auch noch ein Evaluationsgespräch gemeinsam mit dem Studiendekan aus. 

Die Gespräche könnten wir zusammenlegen. Das wird aber erst in den Semesterferien möglich sein.  

TOP 6:  Grillverleih 
Es hat sich niemand Gedanken gemacht, deshalb wird der TOP auf das FSR-WE verschoben. 

TOP 7:  Feriensitzungen 
In den Ferien treffen wir uns alle 2 Wochen, vorzugsweise bei jemandem zu Hause. Sonja bereitet ein 

Google Docs Dokument vor.  

TOP 8:  Sonstiges 

Redeleitungsnachwuchs  
Tim W., Meggie und Konrad haben Interesse. Sonja weist auf das „Training New Trainers“ - Seminar 

der bvmd hin, das Ende dieses Jahres in Wittenberg stattfindet.  

 

 Die Sitzung schließt 21:00 Uhr.  


